
365Eränica.

äussere Mittel gebildeten Casus eingetreten. Nachdem aber, wie wir
gesehen haben, beinahe sämmtliche Themen in solche auf -a ver-
wandelt werden, so ist auch überall die bei den Themen in -a gel

tende Form des Genitivs auf -ändm eingetreten &gt;).
Nach diesen Auseinandersetzungen lässt sich das Verhältniss

der alten Cosusformen zu den nach dem Auslautgesetze entstandenen

neuen ohne grosse Schwierigkeit begreifen.

Thema agpa.

Singular.

Altbaktrisch. Altpersisch.

agpag (vor da), agpd agpaNom.

Acc. agpem
Ahl. agpdt
Inst. agpa
Loc. agpe
Gen. agpaqyä, agpahe

 Nom. acpäühö
Acc. agpan
Instr. agpais
Local, agpaesu
Genit. agpanam

agpam
agpd
agpd
agpaiy
agpahya

Plural.

agpdha
agpd
agpaibis
agpaisuv
agpanam

Neupersisch.

(asp)

verloren gegangen.

(aspan)

t) Oder ist der Accusativ singulär, als Grundlage für diese Formen anzunehmen,

Darnach wären neupersisch J-Xj (pidar), jjU» (mädar), (khfahar)

altbaktrischem (pitarem), (mdtarem), (&lt;£ahharem)

entsprossen. Ebenso neupers. jljjj (dädär) = altbaktr. (dätärem).

— Bei dieser Annahme erklären sich dann Formen, wie (äsmänj,

(raivdn), (sabän), aus den Accusativen, altb. (agmanem), 6$J.»u»‘)&gt;

(urvänem), (khsapanemj gegenüber von t casm), j&gt;j&gt;~ (carm),
Js£ (tükhm) = -ug^ujvi (casma), (carema), (taokhma) auf

eine einfache Weise. — Es ist möglich, ja sogar sehr wahrscheinlich, dass der

 Accusativ im Singular dieselbe Rolle spielt, wie der Genitiv im Plural.


